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Germandrones GmbH

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024

AKTIVA

31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN 506.779,48 537.338,93

B. UMLAUFVERMÖGEN 85.257.084,84 1.264.308,68

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 2.381,00 4.640,50

D. NICHT DURCH EIGENKAPITAL GEDECKTER FEHLBETRAG 0,00 3.546.332,95

85.766.245,32 5.352.621,06

PASSIVA

31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR

A. EIGENKAPITAL 890.676,39 0,00

B. RÜCKSTELLUNGEN 1.090.768,15 147.170,07

C. VERBINDLICHKEITEN 83.784.800,78 5.205.450,99

- davon gegenüber Gesellschafter: EUR 2.92699,91 (Vorjahr: EUR 5.096.280,81)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR 83.784.800,78 (Vorjahr: EUR 109.170,18)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 5.096.280,81)

- davon aus Steuern: EUR 12.055,01 (Vorjahr: EUR 10.258,19)

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: EUR 1.009,79 (Vorjahr: EUR 28.947,82)

85.766.245,32 5.352.621,06

Der vorliegende Jahresabschluss der Germandrones GmbH zum 31. Dezember 2024 wurde am 15. November 2024 festgestellt.
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ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2024

GERMANDRONES GMBH

BERLIN

1. Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

1.1. Allgemeine Angaben

Die Germandrones GmbH hat ihren Sitz in Berlin und wird beim Amtsgericht Berlin Charlottenburg unter der Nummer HRB 182966 geführt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde auf Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften wurden die Regelungen des GmbH-Gesetzes beachtet. Der Jahres-
abschluss ist unter Beibehaltung der für den Vorjahresabschluss angewendeten Gliederungs- und Bewertungsgrundsätze aufgestellt (§§ 265 Abs. 1 S. 2 HGB, 266 ff. HGB).

Zum Abschlussstichtag ist die Gesellschaft eine Kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB.

Die Bilanz wird vor Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt.

Von der Möglichkeit der verkürzten Bilanzdarstellung gem. § 266 Abs. 1 HGB und den Erleichterungen gem. § 274 a HGB wird Gebrauch gemacht.

Von den Erleichterungen des Anhangs gem. § 288 Abs. 1 HGB macht die Gesellschaft Gebrauch.

Auf die Aufstellung eines Lageberichtes wird gemäß § 264 Abs. 1 HGB verzichtet.

1.2. Angabe der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden für die einzelnen Bilanzposten

Die Gegenstände des Anlagevermögens werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen angesetzt.

Die Abschreibungen werden entsprechend der festgelegten betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer linear über einen Zeitraum von 3 bis 7 Jahren vorgenommen.

Beim beweglichen Sachanlagevermögen werden die Zugänge des Geschäftsjahres zeitanteilig (pro rata temporis) abgeschrieben.

Für bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens mit Anschaffungskosten von EUR 250 bis EUR 1.000 wird ein Sammelposten gebildet, der über 5 Jahre abgeschrieben wird.

Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe erfolgt zu Anschaffungs-kosten bzw. mit dem niedrigeren beizulegenden Wert.

Die Bewertung der fertigen Erzeugnisse erfolgt zu Herstellungskosten unter Berücksichtigung der verlustfreien Bewertung. Die Herstellungskosten der fertigen Erzeugnisse werden auf Basis einer retrograden Wertermittlung, ausgehend vom Verkaufspreis, ermittelt. Der
Ansatz beinhaltet neben den Einzelkosten auch die angemessenen Teile der notwendigen Materialgemeinkosten, der notwendigen Fertigungsgemeinkosten und den Werteverzehr des Anlagevermögens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst ist. Daneben werden
die angemessenen Kosten der allgemeinen Verwaltung in die Herstellungskosten mit einbezogen.

Die Waren werden zu Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten und abzüglich Anschaffungspreisminderungen bewertet.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nominalwert angesetzt.

Die liquiden Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt.

Für ungewisse Verbindlichkeiten und drohende Verluste aus schwebenden Geschäften werden Rückstellungen in dem Umfang gebildet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung zur Erfüllung notwendig ist.

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

2. Erläuterungen zur Bilanz
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Sonstige finanzielle Verpflichtungen < 1 Jahr 1 - 5 Jahre > 5 Jahre

aus Miet- und Leasingverträgen 45,8 T€ 38,1 T€ 0 T€

3. Sonstige Angaben

Die Gesellschaft beschäftigte im Geschäftsjahr 2024 durchschnittlich 18 Mitarbeiter.

Geschäftsführung

Dr. Klaus Scho, Hennef

Berlin, 3. Juni 2025

Dr. Klaus Scho


